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Die Natur war schon immer Vorbild für viele grosse In-
novationen und Erfindungen. Deshalb macht es Sinn, 
bei der Planung des Innovationsparks auf dem Flug-
platz in Dübendorf auch die Natur miteinzubeziehen.

Auf dem nicht überbauten Areal des Flugplatzes kann 
ein Naturpark geschaffen werden, welcher dem Men-
schen als Innovationsquelle und Erholungsraum dient 
und gleichzeitig einen wertvollen Beitrag zum Natur-
schutz leistet. So wird dem Menschen etwas Gutes 
getan und gleichzeitig ein einzigartiges und für die Na-
tur sehr wertvolles Areal erhalten und gepflegt.

Die Aufwertung einer Fläche dieser Grössenordnung 
und Erhaltung der Ressourcen in solchem Umfang 
macht das Projekt «Weitsicht» zu einem Jahrhundert-
projekt. Damit alle davon profitieren können, Mensch 
und Natur, wird das Areal in drei Zonen mit unter-
schiedlicher Nutzung aufgeteilt:

In der äusserten Zone, dem Innovationspark, führen 
Unternehmen gezielt ihre Forschungs- und Entwick-
lungsaktivitäten mit denjenigen der ETH Zürich, Uni-
versität Zürich und den Fachhochschulen zusammen. 
Forschung zu Nachhaltigkeitsthemen soll im Vorder-
grund stehen.

Die Pufferzone zwischen Naturschutzgebiet und Inno-
vationspark bietet ein grosszügiges Naherholungsge-
biet, das diesen Naturlebensraum erlebbar macht und 
attraktive Möglichkeiten für Sport und Erholung bietet.

In der Kernzone gedeiht die Natur. Dieser letzte Frei-
raum im Glattal sichert die Grundlage für verdrängtes 
Leben überall in der Schweiz (z.B. Bodenbrüter und 
Orchideen). Zudem werden die massiven Trink- und 
Grundwasservorkommen sowie Kulturböden von nati-
onaler Bedeutung gesichert.

Naturpark Weitsicht
Lebensqualität für al le
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Badesee
Werden die Pisten dereinst nicht 
mehr benutzt, können Badeseen 
ausgehoben werden.

Innovationspark

Naherholungsgebiet
Sport und Erholung für die 
Menschen, sowie eine extensive 
Landwirtschaft ist hier möglich.

Traversesteg
Von hier aus kann die Natur in 
der Kernzone beobachtet und 
der Ausblick auf das Alpenpa-
norama genossen werden.

Wildwechsel
Strassenüber- bzw. unterführungen in 
benachbarte Lebensräume gewähr-
leisten die Wanderung der Tiere.

Kernzone
Ein Areal für bedrohte Tier- und 
Pflanzenarten, umringt von einer 
Obstbaumallee mit allen Schwei-
zer Hochstamm-Obstsorten.


